
19. Feuerwehrlauf im Rahmen der Laufserie 2026 der Laufgemeinschaft Tauberfranken 
Am Wochenende machte die sechs Läufe umfassende Laufserie der Laufgemeinschaft Tauberfranken 
Station in Löffelstelzen zum zweiten Laufevent in diesem Jahr. Die erfreulichste Meldung der 19. Auflage 
des Feuerwehrlaufs für Jedermann war für die Verantwortlichen die Tatsache, dass die DRK- Helfer einen 
eher geruhsamen Tag erlebten, denn außer ein paar Pflaster für Blasen an Füßen gab es nichts zu 
behandeln. Bei der Siegerehrung dieses beliebten Lauf- Events hob Abt. Kommandant Bernd Lehle hervor, 
dass es gelungen ist mit 190 Teilnehmern wieder eine stolze Anzahl an Sportlern zu mobilisieren, womit 
man das Teilnehmerfeld des Vorjahres (200) fast erreichte. Fast schon traditionell ging der Stärkepreis an 
die Jugendfeuerwehr Althausen. Nach den heißen Sommertagen im Vorfeld der Veranstaltung, fanden die 
Läufer und Läuferinnen bei angenehmen Temperaturen fast ideale Bedingungen vor. Der Lauf wurde 
dieses Jahr einen Monat früher ausgetragen und die Startzeiten um 1h nach vorne gelegt. Der aufgrund 
der Höhenlage ständig wehende leichte Wind, sorgte für eine von den laufenden Akteuren zusätzlich 
dankbar angenommene Kühlung. So war abzusehen, dass es heuer hervorragende Zeiten geben würde, 
was sich dann auch bestätigte.  
 
Allen voran der Sieger über die 11 km Distanz Tobias Feyrer (0:39:10). Ortsvorsteher Rainer Blank zeigte 
sich einmal mehr beeindruckt von der Organisation der Veranstaltung, welche die Abteilung Löffelstelzen 
nun schon zum 19. Mal ausrichtet. Zusammen mit Abt. Kommandant Bernd Lehle, der sich selbst auf die 
sehr anspruchsvolle 11km Strecke wagte, schickte er die Läufer und Läuferinnen dann auf die drei 
verschieden langen Laufstrecken (2,75 km/ 5,5 km/11 km), sowie in den Staffellauf. Den allgemeinen guten 
äußeren Bedingungen passten sich auch die Streckensprecher Lothar Salch und Bernd Scheuermann an, 
die sich wieder in guter Form präsentierten. Sie informierten nicht nur ausführlich über die Geschehnisse 
auf der Laufstrecke, sondern erwiesen sich als äußerst wortgewandte und humorvolle Moderatoren, die es 
verstanden echte Wettkampfstimmung zu erzeugen. Im Staffelwettbewerb sicherte sich das Team der 
Feuerwehr Löffelstelzen 2 den Sieg (48:19 Min), TSV Assamstadt, die letztes Jahr dritter wurden, erreichte 
(0.50:38). Auf den dritten Platz landete Feuerwehr Althausen 1 (0:51:44). 
 
In der Laufklasse über 2,75 Kilometer der Schüler männlich bis 12 Jahre war Silas Riegler (TSV 
Assamstadt) mit einer Zeit von 10:58 Minuten der Sieger. 
 
In der gleichen Altersklasse weiblich, setzte sich Alvina Tripel (LG Hohenlohe/1. FC Igersheim) mit 11:46 
Minuten an die Spitze. 
 
Die Laufklasse (5,5 km) der Schüler bis 16 Jahre männlich wurde in 19:48 zu einer klaren Angelegenheit 
für Lukas Frank (LG Hohenlohe/TSV Vorbachzimmern), vor Louis Burger (21:36/ LG Hohenlohe /1. FC 
Igersheim).  

 
In der Konkurrenz der weiblichen 
Jugend bis 16 Jahre war Paula Scherer 
(TSV Assamstadt) in 31:39 Minuten 
nicht zu schlagen.  
 



Sieger in der wieder stark besetzten Strecke über 5.5 
km wurde in 20:27 Minuten Marcel Kröner (TauFit 
Igersheim Running Club). John Mohr (TSV 
Assamstadt) erreichte nach 21:07 Minuten das Ziel. 
Zeitgleich liefen Martin Müller (Magna Spiegelsysteme) 
und Nicklas Ulshöfer (SV Edelfingen) mit 21:22 
Minuten ins Ziel. Somit gibt es zwei 3. Plätze in dieser 
Kategorie. 
 
In der Frauenwertung setzte sich Chiara Comoli (LG 
Hohenlohe /1. FC Igersheim) mit 23:58 Minuten 
gegenüber ihren Konkurrentinnen durch. Dicht gefolgt 

von Nadine Feßler (Motorman Run OCR), die Sekunden später (24:05) ins Ziel einlief. Platz drei ging an 
Tatjana Weber mit 25:52 Minuten. 
 
In der sehr stark besetzten Männerklasse über 11 km lief Tobias Feyrer (00:39:10) des FuF-Laufteam e. V. 
als Sieger durchs Ziel. Hinter ihm landeten Fabian Gross (FuF-Laufteam e. V.) mit 40:22 Minuten und 
Tobias Rupp (40:33) auf Platz zwei und drei. 
 
In der Frauenwertung setzte sich, wie bereits erwähnt, Marie Brand (FuF-Laufteam e. V.) mit einem neuen 
Streckenrekord von 43:20 Minuten durch. Damit toppte sie ihren eigenen Streckenrekord vom 16. 
Feuerwehrlauf 2023 von 46:32 Minuten. 
 
In der Disziplin Nordic Walking konnte sich Patrick 
Freund (Feuerwehr Althausen) mit 24:23 Minuten den 
ersten Platz holen, dicht gefolgt von Kris Heck mit einer 
Zeit von 24:28. 
 
In der Frauenwertung konnte sich mit 19:13 Minuten 
Melanie Bach (Spielmannszug Tauberbischofsheim) 
über den ersten Platz freuen. 
 
 
Auch heuer waren wieder erfreulich viele Bambinis in den beiden Laufstrecken am Start. Die jüngeren 
Bambini- Jahrgänge legten eine, die etwas älteren Jahrgänge zwei Stadionrunden zurück. Natürlich gab es 
auch hier Sieger, aber die Ergebnisse waren zweitrangig. Denn Sieger waren alle die dabei waren, es 
überwog der Spaß und die Freude am Laufen. Den Stärkepreis mit 23 Startern sicherte sich erneut die 
Jugendfeuerwehr Althausen. Die kompletten Ergebnisse sind übrigens auf der Homepage der 
Abteilungswehr Löffelstelzen  

(www.ffw-loeffelstelzen.de) einzusehen.  
 
 


